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Magdeburg - Jens Quilling vom Skat-
club „Langer Peter Itzehoe“ ist der
große Sieger in der Kategorie „Senio-
ren“. Mit einer Gesamtpunktzahl von
8542 Punkten bei 80 gewonnenen und
7 verlorenen Spielen in 8 Serien á 40
Spielen holte er sich den Titel: Senio-
renmeister 2005“

Die 50. Deutschen Einzelmeister-
schaften am 4./5. Juni 2005 in Magde-
burg im Hotel Maritim war eine wirk-
lich gelungene Skatveranstaltung, die
wir schon lange nicht mehr in dieser
Variante genießen durften. Die günsti-
ge Unterkunft mit dem gewissen Etwas,
die Organisation, die PC-Begleitung
und, und, und. Es stimmte wirklich
alles und es gab nichts zu beanstanden
und auch der Präsident der ISPA,
Achim Schindler, würdigte dies in
seiner Ansprache.

Und für eine Person aus unserem
Landesverband gab es zusätzlich noch
einen besonderen Höhepunkt: Die
Verleihung der Ehrenurkunde des
DSkV! Dietmar Nagorný, seit vielen,
vielen Jahren Liga- und zusätzlich
später auch noch Spielleiter unseres
Landesverbandes, nahm diese Ehren-
urkunde vom Verbandspräsidenten

Heinz Jahnke vor einem Riesenplubi-
kum und entsprechendem Applaus
entgegen.

Die Detailergebnisse und viele weitere
Bilde sind im Internet nachzulesen:

Herzlichen Glückwunsch!

Gratulation!

Die ersten drei Sieger
1. Platz. Wolfgang Knorr (Mitte)

Dietmar nimmt seine Urkunde entgegen

http://www.dskv.de/pages/DSKV/ergebnist
abellen/tabelle_einzelmeister.php

Westküste - (PRUM) Die Verbands-
gruppe Westküste hat seit Mai 2005
einen neuen Internetbeauftragten.
Ansprechpartner für die VG22-Seite
und für die Vereinshomepagen ist:

Horst S e i b e r t, Sandberg 118 a,
25524 I t z e h o e,

Telefon (p): 04821 93347

Als Internetbeauftragte des Skatverban-
des Schleswig-Holstein möchte ich
Horst herzlich in unserer Runde der
Internetbeauftragten willkommen
heißen und danke gleichzeitig Josef für
die bisher geleisteten Arbeiten im Netz.

Die von Horst erarbeiteten und teilwei-
se neu gestalteten Seiten sprechen den
User sehr an und ich hoffe, dass er
seinen Enthusiasmus und Tatendrang
auf Jahre beibehält.

Jeder User und somit auch Skatspieler
sollte es nicht versäumen hin und
wieder die Internetseiten des Landes-
verbandes sowie der Verbandsgruppen
einzusehen. Es gibt neben den aktuel-
len Liga-Tabellen immer wieder etwas
Neues, so z. B. auf der LV-Seite die
Schiedsrichter aller VGn, die Langzeit-
informationen kurz LZI genannt,
anstehende LV-Skatturniere und natür-

lich das Skat Journal als pdf-Dokument
zum Nachschlagen.

Hier auch noch einmal der Aufruf an
alle Vereine. Lasst euch doch auch eine
Homepage frei schalten wie viele
andere Vereine es schon getan haben
und das kostenlos! Nach der Freischal-
tung gibt es viele Möglichkeiten euren
Verein individuell zu präsentieren.
Wendet euch bitte nur an den zuständi-
gen Internetbeauftragten eurer Ver-
bandsgruppe.

Schaut doch mal rein:

E-Mail: horst.seibert1@t-online.de

www.lv2.dskv.de
die Ute

50. Deutsche Einzelmeisterschaften
Jens Quilling wurde Seniorenmeister 2005

www.lv2.dskv.de
Westküste jetzt mit Internetbeauftragten

Aufstiegsquoten für 2006 Achtung
Sportabzeichen-Änderung

Das Präsidium des DSkV teilte mit,
dass die Prämien des Sportabzei-
chens in Absprache mit der ISPA ab
sofort angeglichen werden.

Bei der DEM in Magdeburg wurde
es schon praktiziert.

Die Prämien staffeln sich nun wie
folgt: Bronze = 10 - Silber = 20 und
Gold = 30.

Für das Spieljahr 2006 sind die
Aufstiegsquoten vom DSkV wie
folgt festgelegt:

Aufsteiger in die Damenbundesli-
ga: 3, d. h.: aus der Damen-
Oberliga Hamburg/Schleswig-
Holstein steigen die Plätze 1-3 aus
Spieljahr 2005 auf.

Aufsteiger in die Regionalliga

Staffel 2: 2, d. h.: es steigen jeweils
Platz 1 aus der Oberliga-Nord und
der Oberliga Süd aus Spieljahr
2005 auf.

Dietmar Nagorny
Spiel- und
Ligaleiter LV 02



Schleswig-Holstein-Pokal 2005

4.September 2005

3. Preis 150 € und Pokal

Termin Sonntag,
Beginn: 10:00 Uhr

Ort , Kleinflecken 1

24537 Neumünster, Tel.: 04321-44626

Einzel-, Mannschafts- und Mixedwertung ….

Modus 3 Serien á 48 Spiele
nach der Internationalen Skatordnung

Startgeld

Preise

weitere Preise nach Beteiligung

Mannschaft: 40/30/20/10 % des Startgeldes
Mixed: Geldpreise nach Beteiligung

Abrechnung 1. -3. verlorenes Spiel je 0,50 €
ab 4. verlorenem Spiel je 1,00 €

Es kann um das Sportabzeichen
in Bronze, Silber und Gold gespielt werden.

E-Mail: dietmar.nagorny@t-online.de

Stadthalle Neumünster

Konkurrenzen

Einzel 10 Euro , Mannschaft 10 Euro, Mixed 5 Euro

Sportabzeichen

Veranstalter
Anmeldung
und Auskunft

1. Preis 350 € und Pokal
2. Preis 200 € und Pokal

Dietmar Nagorny, Tel. : 04876- 254

Wir wünschen eine gute Anreise und „Gut Blatt”
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Vorständeturnier
LV Schleswig-Holstein

Termin Sonntag,

Beginn: 10:00 Uhr

Ort
Im Restaurant Buern-Deel

Tel.: 04321 910179

Modus 3 Serien á 48 Spiele nach der ISkO

Startgeld 15 Euro (die Qualifizierten aus den

Verbandsgruppen
10 Euro Preisskat

Preise

20% der Teilnehmer qualifizieren sich
für das Endturnier dieses findet
während des Deutschlandpokals am
15./16. Oktober im Ferienpark Rust statt

Abrechnung 1.- 3. verlorenes Spiel je0,50 €
ab 4. verlorenem Spiel je1,00 €

Es kann um das Sportabzeichen in
Bronze, Silber und Gold gespielt werden.

Dietmar Nagorny, Tel. : 04876 254
E-Mail: dietmar.nagorny@t-online.de

21.08.2005

Holstenhallen Neumünster

startgeldfrei)

(hinter denHolstenhallen) -

Geldpreise (nach Beteiligung)
Pokal für den Sieger

Qualifikation

Sportabzeichen

Veranstalter
Anmeldung
und Auskunft

Wir wünschen eine gute Anreise und „Gut Blatt”

(PRUM) 48 Herren- und 11 Damenmannschaften haben sich
aus den Vorrunden der Verbandsgruppen Westküste, Kiel
und Lübeck zu dieser Zwischenrunde qualifiziert. Wieder
fand die Zwischenrunde in der Stadthalle in Neumünster statt
und es ging um die Qualifikation zur 35. Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaft in Oberhausen am 22./23. Oktober
2005.

Bei den Herren haben sich 9 Mannschaften, bei den Damen 2
plus die Titelverteidigerinnen der SpGem. VG Lübeck der
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 2004 und die Junio-
renmannschaft SpGem VG Kiel qualifiziert.

Hierzu herzlichen Glückwunsch, „GUT BLATT“ und viel
Erfolg.

Rang Namen VG Pkt.
1 Kieler Buben 1

Hannes Behrens, Ellen Blanke
, Kai Witt, Thomas Born 23 20429
2 1. Ostsee Kiel 23 17389
3 Gut Blatt Rendsburg 23 17199
4 Cocker Eutin 24 16927
5 Kieler Buben 4 23 16642
6 Muntere Buben 24 16617
7 1. Wilsteraner SC 22 16614
8 Kreuz Dame Bordesholm 23 16596
9 Freischütz Eutin 24 16567

1 Had`n Lena Meldorf
Dörte Ploog, Magda Meusel
Maria Evers, Mariechen Döhren 22 17419

2 1. SC Silberstedt 23 17268

Siegermannschaft Herren

Siegermannschaft Damen

Rang Namen VG Pkt.

LV Mannschaftsmeisterschaften



Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 B 02.24.010 Concordia LÜbeck 39.725 23:07
2 A 02.23.013 1. SC Silberstedt 39.385 19:11
3 C 01.13.022 SC Contra 2000 Berlin 38.557 19:11
4 M 01.13.002 Schwarz Weiß 81 Berlin 35.621 19:11
5 L 13.01.045 SIG-Buben Elmenhorst 39.718 17:13
6 H 01.11.013 Ideale Jungs Berlin 36.386 17:13
7 T 13.01.074 SC Wandsetal I Hamburg 37.282 16:14
8 N 03.30.042 BSC HvF Schneverdingen 36.797 16:14
9 S 03.30.021 Die Glückskäfer Gerdau 35.571 15:15
10 F 02.24.020 Peter Pan Travemünde 36.701 14:16
11 D 13.04.020 Herz Bube Drochtersen 36.257 14:16
12 K 02.23.003 SG 1.SC von 1968 Kiel 35.869 13:17
13 P 02.23.012 Joker 78 Kiel 35.308 13:17
14 E 02.24.071 SG SC Klappholz 78 35.055 12:18
15 R 13.01.018 Reizende Paloma Asse HH 32.739 08:22
16 J 13.01.074 SC Wandsetal II Hamburg 29.828 05:25

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 N 02.22.015 1. SC Sankt Annen 48.704 26:10
2 L 03.38.001 SG Stern Bremen 44.858 22:14
3 A 02.23.005 1. Ostsee SC Kiel 47.937 21:15
4 S 12.03.014 Rügener Skatasse 48.301 20:16
5 K 02.24.010 Concordia Lübeck 46.049 20:16
6 C 03.38.014 Findorffer Buben Bremen 45.134 19:17
7 H 03.38.097 SC der goldenen Herzen 44.884 19:17
8 T 03.39.038 Hager Buben Norden 43.806 19:17
9 B 03.30.062 Langendammer Buben 46.051 18:18
10 F 03.38.111 TSG Seckenhausen 44.876 18:18
11 E 02.23.002 Kieler Buben II 45.023 17:19
12 M 03.38.020 Vahrer Buben Bremen 42.517 17:19
13 D 02.22.022 1. SC Sankt Peter-Ording 43.139 15:21
14 R 13.01.009 S.C. Kleeblatt Harburg 41.948 15:21
15 J 13.01.045 SIG-Buben Elmenhorst II 44.678 14:22
16 P 03.38.096 41.317 08:28Die Glücksritter Ritterhude II
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Bundesliga Damen

Bundesliga 2 Herren Staffel Nord

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 C 04.40.005 Karo As Meerbusch 65.952 38:10
2 A 14.63.012 1. Steinbacher SV 64.598 30:18
3 L 07.08.025 Dreiländereck Weil 60.439 29:19
4 X 07.01.047 Drei Könige Tübingen 61.753 27:21
5 F 14.61.029 SSC Dynamite Darmstadt 61.353 27:21
6 H 01.15.016 Barabarossa 75 Berlin 60.448 26:22
7 J 04.42.025 Die Joker Oberhausen 60.217 26:22
8 R 03.38.096 Die Glücksritter Ritterhude 59.642 26:22
9 K 13.01.045 SIG - Buben Elmenhorst 59.192 26:22
10 D 03.38.033 Die Hanseaten Bremen 59.140 26:22
11 B 02.23.002 Kieler Buben 59.679 23:25
12 E 08.85.042 Robin Hood Nürnberg 59.348 23:25
13 V 04.40.001 Lang unter´m As Düsseld. 58.123 22:26
14 M 14.61.012 1. SC Dieburg 59.275 20:28
15 N 01.15.023 Lichterf. Asdrücker Berli 58.385 20:28
16 S 05.55.011 Pik 7 Ralingen 57.241 20:28
17 T 14.64.017 Rochusbuben Großauheim 56953 20:28
18 W 03.38.056 SC Hoya e.V. 60188 19:29
19 U 02.23.038 SC Kalübbe 54780 16:32
20 P 04.40.034 Skatfr. Niederkrüchten 54309 16:32

Bundesliga 1 Herren

PL KB LV.VG Verein Punkte WP
1 B 13.01.058 Herz 7 Duvenstedt I 50.594 26:10
2 E 12.01.004 Klein Paris Güstrow 46.386 24:12
3 T 13.01.040 TuRa Asse Norderstedt 44.967 23:13
4 S 12.03.054 Sundbuben Stralsund 43.908 21:15
5 J 02.24.012 Die Zünftigen Skatbrüder 45.601 20:16
6 K 12.01.003 Neptun Rostock 44.739 20:16
7 D 02.24.038 SC Neustadt 45.819 19:17
8 A 12.01.001 Hansa Rostock 44.801 19:17
9 N 02.24.024 Cocker Eutin 44.247 18:18
10 H 02.23.017 Gut Blatt Rendsburg 42.163 17:19
11 C 02.22.011 Reizende Buben Brunsb. 41.643 17:19
12 P 02.22.009 Lola Buben 41.769 16:20
13 F 13.01.058 Herz 7 Duvenstedt II 41.527 13:23
14 R 02.24.002 Mit Vieren Bargteheide 41.074 13:23
15 L 01.14.002 Prignitzer Buben 41.947 12:24
16 M 02.22.002 SC Elveshörn 41.378 10:26

Pl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 N 02.22.007 Had'n Lena Meldorf 34.161 19:05
2 T 02.22.046 1. Wilsteraner SC 32.174 19:05
3 R 02.22.016 1. Heider SC 34.391 17:07
4 F 02.23.040 Kreuz Dame Bordesholm 31.716 15:09
5 J 02.22.031 Brutkamp Albersdorf 30.314 14:10
6 P 02.22.020 Kleeblatt Viöl 31.256 13:11
7 A 02.22.019 Goldene Buben Husum 30.317 13:11
8 M 02.23.060 Heidewinkel Harrislee 30.825 12:12
9 C 02.23.057 Friesia Flensburg 26.782 11:13
10 H 02.22.027 Skatfüchse Leck 29.555 10:14
11 E 02.22.009 Lola Buben II 27.407 10:14
12 B 02.23.003 1. Kieler SK II 29.258 09:15
13 L 02.23.052 SC Schuby 27.367 09:15
14 K 02.22.022 1. SC St. Peter Ording 27.634 08:16
15 S 02.22.015 1 SC St. Annen II 26.599 08:16
16 D 02.22.014 Raus und Gewonnen Heide 25.464 05:19

Regionalliga Staffel 2

Oberliga Herren Staffel NordPl KB LV.VG Verein Punkte WP
1 F 02.24.027 SC Sereetz 33.742 21:03
2 L 02.23.025 SC im TSV Lepahn 31.084 17:07
3 J 02.22.002 SC Elveshörn 31.629 16:08
4 T 02.23.012 Joker 78 Kiel 30.830 14:10
5 R 02.24.017 Muntere Buben 31.053 13:11
6 C 02.23.003 1. Kieler SK I 30.484 13:11
7 E 02.23.034 Herz As Neumünster 30.071 12:12
8 B 02.23.038 SC Kalübbe II 29.552 12:12
9 M 02.23.006 Förde Jungs Kiel 28.812 12:12
10 K 02.22.001 Krückau Buben 29.270 11:13
11 D 02.24.026 SCG Puttgarden 30.151 10:14
12 P 02.24.042 1. SC 90 Grevesmühlen 29.624 09:15
13 H 02.24.016 SC Lubeca 27.773 09:15
14 A 02.22.003 Glückstädter Matjes 25.433 09:15
15 S 02.23.002 Kieler Buben III 27.274 08:16
16 N 02.24.002 Mit vieren Bargteheide II 24.110 06:18

Pl KB Verein LV.VG Punkte WP
1. B Spielgemeinsch. Lübeck 02.24 22979 25:11
2. A Herz As Neumünster 1 02.23. 22061 22:14
3. D SG Muntere+Trave Bub. 02.24. 23211 20:16

4. H SC Neustadt 1 02.24. 22751 18:18
5. E Had'n Lena Meldorf 1 02.22. 20216 16:20
6. C Förde Jungs Kiel 1 02.23 19525 15:21
7. F Hummel Hummel 1 13.01 19550 12:24

Oberliga Herren Staffel Süd
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4. Liga-Spieltag
11. Juni 2005

Oberliga Damen Lv2 + LV 13 - 2. Spieltag am 11. Juni 2005 - Stand nach 6 Serien
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Die Damenmannschaft von Concordia Lübeck erreichte
durch eine disziplinierte Spielweise an allen 5 Spieltagen
den 1. Platz in der Damen-Bundesliga-Nord. Mit 23:07
Wertungspunkten erspielten Sie mit 4 Wertungspunkten
Vorsprung vor den 1. SC Silberstedt den 1. Platz.

Von dem in Schnitt zustehenden 480 Spielen in 10 Serien
spielten sie 454 Spiele und erreichten damit 39.725 Spiel-
punkte. Sie verloren aber auch nur 12,87 % aller Spiele. So
ein gutes Ergebnis kommt aber auch nur zustande, wenn
man nicht „Sekt oder Selters“ spielt. Sekt gab es nach der
Siegerehrung.

( von links)Lydia Simsek, Ute Modrow, Liesel Frank und Ellen Schüler

Herzlichen Glückwunsch.

Gerhard Recht
Staffelleiter

Bordesholm - 14 Damen, 1 Herr. Das war alles beim dies-
jährigen Damenpokal in Bordesholm. Bei herrlichstem
Sonnenschein spielten 8 Damen aus der Verbandsgruppe
Lübeck und 6 Damen von der Westküste. Die ganze Ver-
bandsgruppe Kiel fehlte leider. Lag das am Wetter?

1 Spielgemeinschaft VG Lübeck 12633
Grunow,M. Wiegers-Meß,P., Laaß,B., Jühdes,R.

2 Schleusenasse Brunsbüttel 11253
Becker,E., Lesekrug,k., Frieg,E., Joswig,C.

3 Spielgem. Muntere Buben/Concordia Lübeck 9203
Lingens,P., Modrow,U., Franck,L., Simsek,M.

1 Monika Grunow SC Schlutup 4071
2 Elke Becker Reizende Buben Brunsb. 3303
3 Brigitte Laaß Trave Buben 3166
4 Carmen Joswig Schleusenasse Brunsb. 3141
5 Ruth Jühdes Trave Buben 3060
6 Birgit Fischer Had`n Lena Meldorf 2933
7 Ute Modrow Concordia Lübeck 2727
8 Liesel Franck Concordia Lübeck 2582
9 Michaela Simsek Muntere Buben 2559
10 Maria Evers Had`n Lena Meldorf 2440
11 Karin Lesekrug Schleusenasse Brunsb. 2437
12 Elfi Frieg Schleusenasse Brunsb. 2372
13 Petra Wiegers-Meß Trave Buben 2326
14 Petra Lingens Muntere Buben 1341(von links:) Monika Grunow, Elke Becker, Brigitte Laaß

Platz Name Verein Punkte
Mannschaften

Einzelwertung

Damenpokal
des Skatverbandes Schleswig-Holstein am 19. Juni 2005

Damen-Bundesliga NordEinladung zum

des LV Schleswig-Holstein

Hohenlockstedt

Dieter Rehmke

10. Schiedsrichter-Pokal

Ausrichter Skatverband Schleswig-Holstein e.V.
Konkurrenz Einzelwertung

Termin

Beginn 14.00 Uhr, 2 Serien a 48 Spiele

Spielort

Mittelstr. 2, 25551

Startgeld 10,00 Euro
1.-3. verlorene Spiel 0,50 Euro
ab dem 4. Spiel 1,00 Euro

Preise

Das gesamte Startgeld sowie das
Verlustspiegeld wird ausgezahlt.
Der Sieger erhält den Schiedsrichterpokal
des Landesverbandes, wenn er im Besitz
eines gültigen Schiedsrichterausweises ist.

Teilnehmer Alle Skatfreunde aus dem Bereich
des LV Schleswig-Holstein

Ich würde mich freuen möglichst viele Skat
freunde begrüßen zu können.

Schiedsrichterobmann

Sonntag, 25.09.2005

Gaststätte Im Kühlen Grunde

Geldpreise nach Beteiligung
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Magdeburg - (dr) Seit 1992 trifft sich
einmal jährlich das DSkV-Präsidium
mit den Präsidenten der Landesverbän-
de zu einem Round-Table-Gespräch.
In diesem Jahr fand das Treffen bei der
Deutschen Einzelmeisterschaften in
Magdeburg statt.

Bei dieser Sitzung wurde beschlossen
die DSkV-Geschäftsstelle in Bielefeld
zum 31.12.2005 aufzulösen und die
anfallenden Arbeiten in der Versand-
stelle Altenburg durchzuführen. Hierzu
sind noch umfangreiche organisatori-
sche Maßnahmen zu treffen, dessen
Einzelheiten zum Teil sicherlich in
einer der nächsten Ausgaben des
„Skatfreundes“ erläutert werden.

Zwischen dem DSkV und der ISPA
wurde die Einführung einer Deutschen
Tandem-Meisterschaft (Zweier-Mann-
schaften) ab dem Jahr 2006 vereinbart.

Diese Meisterschaft wird zusätzlich zu
der bisherigen Mannschafts- und
Einzelmeisterschaft durchgeführt. Je-
der Verein kann beliebt viele Tandems
melden, die innerhalb dieses Vereins
für jede Spielrunde geändert werden
dürfen. In einer Spielrunde und wäh-
rend der Endrunde darf keine Ände-
rung erfolgen. Pro Spielrunde darf nur
in einem Tandem angetreten werden.
Das gesamte Startgeld (25,00) wird
abzüglich der Kosten für Organisation,
Ehrenpreise und ein gemeinsames
Abendessen am 1. Spieltag der Endrun-

de zur Hälfte als Fahrtkostenzuschuss
an die Teilnehmer der Endrunde ausge-
zahlt und zur Hälfte als Preise an etwa
ein Viertel der Endrundenteams ver-
teilt.

Die Spielorte werden nach regionalen
Gesichtspunkten ausgewählt. Dabei
spielen in der 1. Spielrunde 16 bis 20
Tandems bei einem Verein, der als
Gastgeber die Veranstaltung leitet. In
der 1. und 2. Spielrunde werden 2
Serien, in der 3. Spielrunde 3 Serien
und in der Endrunde 6 Serien an 2
Tagen gespielt. Die weiteren Einzelhei-
ten bitte ich der noch im „Skatfreund“
zu veröffentlichen Ausschreibung zu
entnehmen.

Weiter wurde beschlossen ab sofort die
„Geldprämien“ bei der Erspielung des
Skatsportabzeichens zu ändern. Für
Bronze beträgt sie 10,00, Silber 20,00
und Gold 30,00 Euro Das Startgeld
bleibt wie bisher bei 2,00 Euro.

Es wurde ein Ausschuss eingerichtet,
der Anträge für den DSkV-Verbandstag
sowie für den Skatkongress im Vorfeld
sichten und bündeln soll. Hierdurch
kann u.a. die Zusammenfassung von
fast gleichlautenden Anträgen bei den
Sitzungen vermieden werden.

Für das Turnier der Ländermannschaf-
ten (begrenzte Teilnehmerzahl) können
jeder Landesverband des DSkV und
jede Sektion der ISPA sowie die Grup-
pen der ISPA-Deutschland und andere
ausländische Skatverbände (Beurtei-
lung durch die Spielleitung bei Anmel-
dung) eine Zwölfermannschaft stellen.

Die SpielerInnen müssen für offizielle
Wettbewerbe eines Vereins ihres
Bereichs spielberechtigt sein. In aus-
ländischen Mannschaften müssen
mindestens 8 SpielerInnen spielen, die
in dem Land, für das sie spielen, ihren
Hauptwohnsitz haben.

Von SpielerInnen außerhalb Europas
können regionale Spielgemeinschaften

gebildet werden. Gespielt wird nach
der Internationalen Skatordnung und
der Turnierordnung des DSkV. Dem-
entsprechend behält sich das Organi-
sationskomitee vor, SpielerInnen ohne
Angabe von Gründen nicht zuzulas-
sen. Gesperrte Spieler sind nicht start-
berechtigt.

Die Ländermannschaften spielen 4
Serien.Die Serienlänge am Vierertisch
beträgt generell 48 Spiele. Das Zeitli-
mit ist auf 2 Stunden festgesetzt. Das
Verlustspielgeld beträgt durchgehend 1
EUR pro verlorenes Spiel.

Es wird Startgeld erhoben. Trotz-
dem werden drei Geldpreise in Höhe
von 2.400 Euro, 1.800 Euro und 1.200

Euro ausgezahlt. Die drei erstplatzier-
ten Ländermannschaften erhalten
außerdem in der Reihenfolge 12
Medaillen in Gold, Silber und Bronze.

kein

Deutscher Skatverband e.V.

Länderpokal bei Skat-Olympiade

Kurzbericht
vom Round-Table-Gespräch

Schiedsrichter-
nachprüfung

2005

Interessierte melden sich
bitte kurzfristig an bei
unserem Spielleiter

,
spielleiter@lv2.dskv.de

oder telefonisch für weitere
Details: 04876 -254.

Dietmar Nagorny
E-Mail:

Innerhalb von fünf Jahren muss jeder
Schiedsrichter eine Nachprüfung
ablegen, wenn sein Schiedsrichter-
ausweis die Gültigkeit behalten soll.
Jeder Schiedsrichter ist für die Ein-
haltung dieser Frist selber verant-
wortlich.
Die Schiedsrichternachprüfung
findet in diesem Jahr am

An der Nachprüfung können alle
Ausweisinhaber, deren Ausweis am
31.12.2004, 31.12.2005 und
31.12.2006 die Gültigkeit verlieren,
teilnehmen.

Für die Skatfreunde deren Ausweis
am 31.12.2004 abgelaufen ist, ist es
die letzte Möglichkeit den Schieds-
richterausweis zu verlängern.

Zur Nachprüfung ist der Schiedsrich-
terausweis sowie 2,50 Euro für die
Verlängerung mitzubringen.

Sonntag. 25. September 2005

„Im Kühlen Grunde“

25551 Hohenlockstedt

um 10.00 Uhr
in der Gaststätte

Mittelstr. 2
in statt.

Dieter Rehmke
Schiedsrichterobmann
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Skatverband Westküste

Bezirksliga Nord

Bezirksliga Süd

Pl Mannschaft Punkte WP
1 1. Heider SC 4 30.545 16:08
2 1. Tönninger SC 1 30.097 16:08
3 SC Rantrum 1 32.394 15:09
4 Niebüll 1 31.327 14:10
5 Skatfüchse Leck 3 30.697 14:10
6 Friedrichstadt 1 29.664 14:10
7 St.-Peter 3 27.454 14:10
8 Witzwort 1 30.029 13:11
9 Tellingstedt 1 28.166 13:11
10 Gardinger SC 1 31.592 12:12
11 Gardinger SC 2 29.197 12:12
12 Albersdorf 3 27.453 10:14
13 1. SC Sylt 3 28.916 09:15
14 Albersdorf 2 28.405 09:15
15 1. Heider SC 3 26.599 08:16
16 Skatfreunde Fering 19.632 03:21

Pl Mannschaft Punkte WP
1 Karo 7 Marne 2 31.242 17:07
2 Elveshörn 4 30.288 17:07
3 Steinburger Buben 31.395 16:08
4 Brunsbüttel 2 31.577 14:10
5 Langer P. Itzehoe 2 30.667 13:11
6 Elveshörn 5 30.020 13:11
7 Karo As Edelak 30.209 12:12
8 Klein Nordende 2 28.905 12:12
9 Oelixdorf 28.709 12:12
10 SC Burg 2 28.039 12:12
11 1. Wilsteraner SC 2 29.275 11:13
12 Hademarschen 2 28.643 11.13
13 Nienbüttel 1 28.247 10:14
14 Hohenlockstedt 3 28.926 09:15
15 Nienbüttel 2 26.776 07:17
16 SC Elveshörn 4 25.213 06:18

Pl Mannschaft Punkte WP
1 Friedrichstadt 2 33.074 19:05
2 Goldene Buben 3 32.745 19:05
3 1. SC Sylt 4 30.941 16:08
4 1. Tönninger SC 29.606 16:08
5 St.-Peter 4 29.868 14:10
6 Niebüll 2 29.277 13:11
7 Kleeblatt Viöl 4 26.545 12:12
8 1. SC Föhr 30.404 11:13
9 Kreuz As Witzwort 2 29.654 11:13
10 Tellingstedt 2 29.024 11:13
11 Had'n Lena Meldorf 28.978 11:13
12 Albersdorf 4 27.933 11:13
13 Rantrum 2 29.188 10:14
14 Niebüll 3 26.347 09:15
15 Tellingstedt 3 25.431 09:15

Pl Mannschaft Punkte WP
1 Hohenaspe 33.722 24:00
2 Hademarschen 3 29.844 20:04
3 Krückau Buben 2 29.323 16:08
4 Reizende Buben 2 28.623 16:08
5 Karo 7 Marne 3 28.415 16:08
6 Pik As Reher 27.355 16:08
7 Stör Buben Itzehoe 26.517 16:08
8 Klein Nordende 3 25.260 16:08
9 Nienbüttel 3 25.031 15:09
10 Elveshörn 7 17.787 14:10
11 Wilster 3 25.448 12:12
12 Schleusenasse 3 24.073 11:13

Verbandsliga

Kreisliga Nord

Kreisliga Süd

4. Liga-Spieltag - 11.6.2005

Pl Mannschaft Punkte WP
1 SC Burg 1 35.123 20:04
2 Skatfüchse Leck 2 32.352 18:06
3 1. SC Sylt 1 32.330 16.08
4 1. Heider SC 2 28.533 14:10
5 Null Hand St. Michel 28.385 13:11
6 Klein Nordende 1 30.297 12:12
7 Karo 7 Marne 1 29.763 12:12
8 Skatfreund Lunden 29.728 12:12
9 Brunsbüttel 1 29.568 12:12
10 Elveshörn 3 28.811 12:12
11 Kleeblatt Viöl 3 27.435 11:13
12 Hademarschen 1 26.787 10:14
13 Kleeblatt Viöl 3 27.860 08:16
14 Husum 2 27.228 08:16
15 1. SC Sylt 2 27.118 07:17
16 Langer P. Itzehoe 1 26.916 07:17
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„Zurück zu den Wurzeln des
Ursprungs, wo alles begann“

Dieser Spruch trifft zu bei Uwe Mis-
feldt, der mit seiner Gattin die West-
küste Schleswig-Holsteins bereiste und
dabei natürlich auch Husum, seine
Geburtsstadt, besuchte.

Im Rahmen dieses Besuches war Fami-
lie Misfeldt auch Gast des Westküsten-
präsidiums. Das Treffen fand im Hotel
Fernsicht in Tönning, direkt an der
Eider gelegen, statt. Für das Skat-
Journal Schleswig-Holstein nutzte
Redaktionsmitglied Hans Jacobs den
Besuch zu einem Gespräch mit Uwe
Misfeldt. Aber auch in der großen
Runde, die vom Präsidenten der West-
küste, Uwe Krüger begrüßt wurde,
wurde lebhaft diskutiert.

Uwe Misfeldt betonte, es seien große
Anstrengungen nötig, den negativen
Trend bei der Mitgliederentwicklung

zu stoppen. Auf diesem Gebiet seien
alle Ebenen bis hin zu den Vereinen
gefordert. Das gleiche gelte in verstärk-
tem Maße für den Jugendbereich.

Die Entwicklung der Mitgliederzahlen
in den neuen Bundesländern ist hinter
den Erwartungen zurückgeblieben.
Hier erhofft sich der DSkV einen positi-
ven Trend durch die in Altenburg statt-
findende Skatolympiade. Der wegen
seine Größe und der dadurch auch
entstehenden Kosten in die Kritik
geratene Skatkongress wurde überar-
beitet. Eine Veränderung sei jedoch nur
durch einen mehrheitlich gefaßten
Kongressbeschluß möglich. Im Bereich
des Deutschland-Pokals werde das
Präsidium seinen Einfluß verstärken.
Hier sei es von großem Vorteil, mehr
Möglichkeiten mit örtlichen Sponsoren
zu haben.

Uwe Misfeldt bekräftigte, daß er auch
weiterhin für den DSkV im Präsidium

arbeiten wolle. Welchen Posten er
dabei bekleide, sei nicht entscheidend.

Bevor die Runde sich auflöste, bedank-
te Uwe Misfeldt sich für die Einladung,
der er mit seiner Gattin sehr gerne
gefolgt sei, und die ihm die Gelegen-
heit gab, fast das gesamte Präsidium
des Westküstenverbandes kennenzu-
lernen.

DSkV-Vizepräsident an der Westküste
Uwe Misfeld zu Gast beim Westküstenpräsidium

23. Sommerpokal St. Annen

6 Serien Skatturnier des 1. SC St. Annen

17. Juli 2005 um 14.00 Uhr

am Samstag, den 06. August 2005 um 10.00 Uhr
weitere Hinweise auf beide Turniere im Skatjournal 2/2005

Fahrt zum Deutschlandpokal im Schwarzwald

vom 13. bis 17. Oktober 2005 mit großer Schwarzwaldrundfahrt
Fahrt durch Elsaß-Lothringen und Rheinfahrt mit Weinprobe

Reisepreis für Omnibusfahrt, Übernachtung mit Frühstück
im Doppelzimmer und Rahmenprogramm

Anmeldung bei Hans Jacobs, Lokert11, 25881 Tating, Tel. 04862/1628

265,- Euro - Einzelzimmerzuschlag 30 Euro

Skatverband Westküste

Noch

Restplätze!Noch

Restplätze!
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Skatverband Westküste

Goldene Ehrennadel
Auszeichnung für Dietmar Nagorny

Magdeburg - Die Teilnahme an der
Endrunde der diesjährigen Deutschen
Einzelmeisterschaft in Magdeburg war
für Dietmar Nagorny ein Ereignis der
besonderen Art. Das DSkV-Präsidium
hat nämlich den Beschluß gefaßt, dem
bekannten Westküsten- und Landes-
verbands-Spielleiter die Goldene
Ehrennadel zu verleihen.
Nadel und Urkunde wurden ihm von
Präsident Heinz Jahnke zu Beginn des
Endrunden-Turniers überreicht. Damit
wurden die außergewöhnlichen Ver-
dienste unseres Skatfreundes Dietmar
um die Verbreitung des Einheitsskat
und die Entwicklung des DSkV in
besonderer Weise gewürdigt.

Dietmar Nagorny ist seit 1987 Vorsit-
zender des Skatclubs Had'n Lena
Meldorf, seit 1992 Spielleiter des
Skatverbandes Westküste Schleswig-
Holstein und seit seiner Gründung des
Skatverbandes Schleswig-Holstein vor
10 Jahren sein bisher einziger Spiellei-
ter. Daneben ist er ebenso lange Staffel-

leiter und Mitglied des Bundesliga-
Ausschusses. Seit diversen Kongressen
kennt man ihn auch in diesem obersten
DSkV-Gremium. In seiner knapp
bemessenen Freizeit, die dem Skatspiel
völlig gewidmet ist, besucht Dietmar
möglichst viele Turniere als Teilnehmer
und ist überall willkommen.

Bei diesem übermäßig großen Engage-
ment konnte es nicht ausbleiben, daß
anerkennende Ehrungen kommen
mußten. So erhielt Dietmar 1989 die
Ehrenurkunde und 1994 die Silberne
DSkV-Ehrennadel. Der Skatverband
Schleswig-Holstein zeichnete seinen
Spielleiter im Jahre 2000 mit der Gold-
nadel aus. Nach Werner Böhm (1988),
Werner Ruge (1992) und dem Unter-
zeichner (2000) ist Dietmar der vierte
Westküsten-Skater, der vom DSkV mit
Gold ausgezeichnet wurde.

Namens aller organisierten Skatfreun-
dinnen und Skatfreunde der Westküste
gratuliere ich Dir zur „Goldenen“
herzlich, lieber Dietmar. Und bleibe

bitte gesund und uns noch recht lange
als Skat-Funktionär erhalten. Ein herzli-
ches „Dankeschön“ gilt aber beson-
ders Deiner lieben Gattin, die Dir für
Dein Hobby den Rücken frei hält.

Uwe Krüger
Präsident Skatverband Westküste
Schleswig-Holstein

Dietmar Nagorny, Spielleiter des LV Schl.-
Holst., erhielt die goldene Ehrennadel des DSKV



Skatverband Westküste

Vorständeturnier
in Nindorf sehr gut besucht

54 Teilnehmer aus dem Westküstenbereich konnte West-
küsten-Spielleiter Dietmar Nagorny am 08. Mai in Nindorf
zum Vorstände-Turnier begrüßen. Sie alle wollten sich für
das Turnier auf Landesebene am 21. August in Neumünster
qualifizieren. Zusätzlich bestand die Möglichkeit, das
Skatsportabzeichen zu erwerben. Nach harmonischem und
sehr zügigem Turnierverlauf qualifizierten sich folgende
Teilnehmer für das Turnier auf Landesebene:

1. Richard Feldhusen SC Hademarschen 3895
2. Lutz Lesekrug SC St. Annen 3820
3. Olaf Kock 1. Wilsteraner SC 3794
4. Arno Ohlsen Skatfüchse Leck 3497
5. Gunda Eck-Rühmann Flotte Asse Niebüll 3457
6. Dietmar Nagorny Had'n Lena Meldorf 3445
7. Franz Döring 1. Wilsteraner SC 3402
8. Dörte Ploog Had'n Lena Meldorf 3336
9. Klaus Zeh Skatfüchse Leck 3287
10. Heinz Popp SC Hademarschen 3241
11. Bernhard Herwig SC St. Annen 3208
12. Hans-Hermann Fuchs SC Hademarschen 3169

13. Inge Jacobs Gardinger SK 3162
14. Johannes Lorenzen Skatfüchse Leck 3148
15. Gerd Pächnatz Brutkamp Albersdorf 3137

Pl Name Verein Punkte

Qualifikationsgrenze
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4. Großes Mixed Turnier

Veranstalter: Gardinger Skat Klub

Sonnabend den 27. August 2005, 14.00 Uhr

1. Preis 250,- €

2. Preis 150,- €

3. Preis 100,- €

In Garding - Holsteinischer Hof - Osterstraße 4

Auskunft erteilt unter 04862/1628 Hans Jacobs

2 Serien a 48 Spiele - Startgeld je Paar 20,- €

( bei 50 teilnehmenden Mixed Paaren )

Weitere Preise nach Beteiligung

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und viel Erfolg bei der Teilnahme

Als der Oberstudienrat Wolfgang Fuhrig zusammen mit
seiner Ehefrau im Jahre 1981 zu einem Skatturnier für Ehe-
paare einlud, hat sicher keiner gedacht, daß ein solches
Turnier einen so langen Bestand hätte.

1984 übernahmen Inge und Hans Jacobs vom Gardinger
Skat-Klub die Regie. Und im Jahr 2005, immer noch unter
der gleichen Leitung, fand das 25. Jubiläumsturnier statt. Im
Laufe der Jahre waren Teilnehmer aus allen Regionen
Deutschlands dabei.

Es sind nicht die großen Preise, die immer wieder zur Teil-
nahme ermuntern, es ist vielmehr das gemütliche Schützen-
haus in St. Peter-Ording und der sehr harmonische Verlauf
des Turniers, die dazu ermuntern, dabei zu sein. So verlief
auch das Jubiläumsturnier in Harmonie und Eintracht.

Sieger des Jubiläumsturniers wurden:

Der Ausrichter bedankte sich
bei allen Teilnehmern für ihr
Erscheinen und lud alle sehr
herzlich zum

Brigitte und Dieter Rehmke
aus Friedrichsau.

26. Ehepaarturnier
am 04. Juni 2006 ein.

Jubiläum
25 Jahre Skatturnier für Ehepaare
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Skatverband Westküste

Die Jubilare der “Lola Buben”

1. Heider Skatclub von 1974

Öffentlicher Preisskat und Ranglistenturnier

lädt hiermit zu den

am

recht herzlich ein.

30. Heider

Stadtmeisterschaften

17. September 2005

Spieltag:
Spiellokal:

Spielmodus:
Startgeld:

Abreizgeld:

Preise:

Anmeldung:

Samstag, 17.09.05 um 14:00 Uhr
Restaurant “Op de Hell” (ehemaliges DEA-

Kasino), An der B5, Hemmingstedt

2 x 48 Spiele nach der DSkV-Spielordnung

EINZEL

Mannschaft

Mixed

1.-3. verlorene Spiele 0,50 Euro

ab 4. verlorenem Spiel 1,- Euro

EINZEL: 1. Preis 150 Euro + Pokal

2. Preis 100,- Euro - 3. Preis 75,- Euro

10,- Euro

10,- Euro

5,- Euro

Weitere Preise in allen Disziplinen nach Beteiligung

über Harald Gerecke, 0173 - 37 64 38 80

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und “Gut Blatt”

Hohenlockstedt - Aus Anlaß des 30-
jährigen Jubiläums veranstaltete der
Skatclub nach 5 Jahren wieder ein
Ranglistenturnier. Diesmal fand das
Turnier im Klublokal „Zum Kühlen
Grunde“ bei Andrea und Jürgen Peters
statt.

Der 1. Vors. Werner Böhm begrüßte
seine Gäste sowie besonders den 1.
Vors. des Skatverbandes Westküste
Uwe Krüger aus Elmshorn. Dieser
gratulierte den Lola Buben zum Jubi-
läum und erwähnte besonders den
Gründer Werner Böhm, der auch seit
30 Jahren den Klub leitet. Uwe Krüger

übergab dem Vorsitzenden ein Ge-
schenk für den Skatclub sowie einen
Blumenstrauß für die Ehefrau Helga
Böhm. Genau 100 Skatspielerinnen
und Skatspieler spielten dann um den
Sieg und Ranglistenpunkte. Um 18:30
Uhr fand dann die Siegerehrung statt.
Im Einzel gewann der Skatfreund
Neumann vom Skatclub Albersdorf. Im
Mannschaftswettbewerb gewannen
die Schleusenasse aus Brunsbüttel.

Der Skatclub wurde zum 01. April
1975 von 10 Skatinteressierten gegrün-
det. Dabei waren 3 Damen und zwar
Emma Schönhoff, Helge Oszewski und

Helga Böhm sowie 7 Herren und zwar
Kurt Wagner, Albert Kühn, Uwe Franz,
Arno Schröder, Günter Schönhoff,
Werner Böhm und Hans Renner.Bis auf
den verstorbenen Hans Renner sind
heute noch alle Gründungsmitglieder
im Klub. Gespielt wird jeden Freitag
um 20:00 Uhr, es werden auch gerne
noch Mitglieder aufgenommen.

Aus Anlaß dieses Jubiläums fahren die
Lola Buben vom nach
Dresden.

02.06. bis 05.06.

Freundliche Grüße
Werner Böhm

30 Jahre Skatclub “Lola Buben” mit Ranglistenturnier

Neue Termine des

Schiedsrichters

23. August 2005, 10.00 Uhr

22. Oktober 2005, 14.00 Uhr

Dithmarscher Hof, Lunden

Café Schwarz, Itzehoe

Skatverband Westküste

Regelkundelehrgang

Schiedsrichter-Pokal-Turnier



Itzehoe - Trotz tropischer Temperaturen, über 30° im Schat-
ten, konnte der 1. Vorsitzende von „Langer Peter Itzehoe“
99 Teilnehmer zum diesjährigen Ranglistenturnier begrü-
ßen. Außerdem hatten sich 15 Mannschaften und 11 Mixed-
Paare gemeldet. In den angenehm kühlen Räumen des Cafe
Schwarz verliefen beide Spielserien ruhig und harmonisch.
Sehr zügig erfolgte auch die Auswertung der Ergebnisse
durch die Turnierleitung. Mit einem Dank an alle für ihre
Teilnahme, an die Landsparkasse Schenefeld für die Spiel-
karten und an das Team vom Cafe Schwarz für die gute
Bewirtung leitete Uwe Möller die Siegerehrung ein. Dann
verkündete er die nachfolgend aufgeführten Sieger und
Plazierten. In der Einzelwertung gab es 25 Preisträger.

1. Walter Sydan, Blankenese 3222
2. Helmut Völtzke, 1. SC St. Annen 3083
3. Uwe Möller, Langer Peter Itzehoe 2955

B
Marlies Pätzold 2743

1. Langer Peter Ithehoe 9360
Uwe Möller, R. Sötje, J. Quilling, Bernd Franke

2. Lola Buben 9185

1. Marlies Pätzold/Hermann Christian 4760 P.
2. Nicol König/H.P. Gulke 4416

Viel Glück und “Gut Blatt”!

Platz Namen/Verein Punkte

Einzel

este Dame

Mannschaft

Mixedwertung “Langer Peter Itzehoe”
Uwe Möller

3. Had'n Lena Meldorf 8885

Skatverband Westküste
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Itzehoer Stadtmeister 2005

31. Flora-Pokal vom Skatklub Elveshörn

Spieltag : Samstag, den 20. August 2005
Achtung abweichender Termin entgegen ursprünglicher Planung

Beginn : 14.00 Uhr ( Einlass ab 13:00 Uhr )

Spielort : Hotel Royal - Casino

Lönsweg 5, 25335 Elmshorn

Handy-Tel.-Nr. am Turniertag : 0160 378 4602

Spielmodus: 2 x 48 Spiele nach der internationalen Skatordnung

Einsatz : 10,00 Euro für Einzelspieler

10,00 Euro für Mannschaften

5,00 Euro für Mixed-Paare

Verlustgeld : 1. – 3. Spiel 50 Cent ab 4. Spiel 1,00 Euro

Preise : Einzelwertung : 1. Platz : 300 Euro

2. Platz : 200 Euro

3. Platz : 100 Euro

Höhere Geldpreise bei entsprechender Teilnehmerzahl.

Es wird um Voranmeldung gebeten. Am Turniertag stehen

noch Plätze zur Verfügung.

Mannschafts- und Mixed-Wertung je mind. 3 Preise

Mind. 50 Euro für die beste Dame / Pokale für die Erstplatzierten

Anmeldung :Tel.: 04121 – 91416

E-mail : SchwarzenbergJo@compuserve.de

Reservierte Karten sind bitte bis 13:50 Uhr abzuholen.

Der Skatklub Elveshörn wünscht eine Gute Anfahrt und viel Erfolg.
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Termine 2005: 14.08. - 11.09. - 09.10.1. Preis 50 �
Grandouvert

Jackpot

Armin Helm auf
Entdeckertour

Ein Kurzurlaub führte Armin Helm und Frau Karin in den
Harz.

Bei einer Besichtigungstour entdeckten sie in Gernro-
de/Südharz den größten Skattisch der Welt, der natürlich
für uns im Bild festgehalten wurde. Außerdem gibt es in
Gernrode auch noch die größte Kuckucksuhr der Welt.

Autohaus am Ring

Volvo-Vertragshändler

Süderdamm 2 - 25746 Heide

Tel. 0481-85030-0

Fax 0481-85030-26

verkauf@volvoheide.de

Autohaus Itzehoe

Volvo Vertragshändler

Lise-Meitner-Str. 2·25524 Itzehoe

Tel. 0 48 21-13 56-0

Fax 048 21-13 56-15

verkauf@volvoitzehoe.de
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Skat-Club Klappholz
unter neuer Leitung von Günter Löper

Günter Löper,
Oberstudienrat
a. D.,
68 Jahre,
verheiratet,
eine Tochter,
wohnhaft in
Neuberend

v.l. : Barbara Ricklefsen, Günter Löper
neuer Vorsitzender und 2. Vorsitzender
Christian Hoffmann - Timm

Clubmeisterschaft und Interner
Preisskat im Bürgerhaus Klappholz -
Öffentlicher Preisskat in Böklund, im
Böklunder - Hof und in Stolk, im Gol-
denen Stern -

„Feuerwehr Skat”

Seit seinem Ruhestand 2001 ist er
Mitglied im SCK. 78. Mit Skatfreund
Günter, der viel Vereinserfahrung aus
anderen Sportarten mitbringt, kann der
SCK. 78 zuversichtlich sein. Im SCK.
78 ehrenamtlich tätig zu sein, erfordert
sehr viel Engagement auf höchstem
Niveau. Dafür geht man viele Kompro-
misse gegenüber Familie und ande-
ren Interessen ein.
Mit viel Sorge um die Zukunft des
Vereins, sind die Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung (JH) 2005 im
Bürgerhaus erschienen. In den, im
Dezember erhaltenen Versamm-
lungsunterlagen zur JH 2005, wurde
aufgezeigt, dass das langjährige Mit-
glied, die Vorsitzende Barbara R. ,
ihren Austritt angekündigt hat. Die
Begründungen des Austrittes liegen im
privaten Bereich.

Die 1. Vorsitzende konnte 27 aktive
und 4 Neumitglieder begrüßen. Dann
folgten die Jahresberichte der Vor-
standsmitglieder.

Vor dem Tagesordnungspunkt Wahlen,
wurde die 1. Vorsitzende Barbara R.
vom 2. Vorsitzenden mit einem Blu-
menstrauß und Verlesung einer „Dan-
kesurkunde” verabschiedet. 24 Jahre
im SCK. 78: Wir bedanken uns bei
unserer Skatfreundin Barbara Ricklef-
sen für die vorbildliche Vor-standarbeit
und ihren unermüdlichen Einsatz im
Verein. Viele sportliche Erfolge in der
Mannschaft und in der Einzelwertung
sind durch sie für den Skatclub möglich
geworden. Vielen Dank und allzeit ein
gutes Blatt. Zitat der Urkunde ! Außer-
dem hat sie dazu beigetragen, dass der
Beitritt 1996 in den Deutschen Skat-
verband möglich wurde und dass aus
dem geselligen Dorfverein, ein, in ganz

Deutschland bekannter Skatverein im
Denksport geworden ist. Auch als
geprüfte Schiedsrichterin hat sie für
eine allgemeine Spielkultur nach den
Internationalen Skatregeln im Verein
gesorgt. Die Mitglieder bedauern
ihren Austritt sehr.

Der Antrag, alle der ca. 70 Skatbegeg-
nungen im Jahr 2005, im Bürgerhaus
Klappholz durchzuführen, wurde
wegen der räumlichen Enge verwor-
fen:

„6 Serien Skat” in Have-
toft, im Kirchkrug, am Sonntag,
02.10.05. Der Antrag von Christian H.
T., unseren schon fünf mal durchge-
führten Skatmarathon über 24 Stun-
den, auf 12 Stunden ( 6 Serien ) zu
begrenzen, um damit die Strapazen für
die älteren Skatfreunde zu minimieren,
wurde über eine Abstimmung mehr-
heitlich angenommen

1. Christian Hoffmann-Timm 2.122
(Schnitt, bei 40er Serie, von 13 Spiel-
abenden)
2. Otto Fittkau 1.897
(Schnitt von 12 Spielabenden
3. Egon Tomaszewski 1.818
(Schnitt von 13 Spielabenden)

Tim Völkers
(bei 2 Serien mit 40 Spielen) 2.897

Tim Völkers, mit einem Schnitt von
2442 Punkten in vier Spielbegeg-
nungen
Tim hat wesentlich dazu beigetragen,
dass wir von der Bezirksklasse in die
Verbandsliga aufgestiegen sind.

Sieger: Egon Tomaszewski, mit 54
Teilnahmen des gesamten Spielpro-
gramms des Vereins 2004, ein-
schließlich 5 Ligaspielen. Dieser Pokal
wurde vor 4 Jahren erstmalig ver-
liehen, um die allgemeine Beteiligung
am Spielprogramm zu fördern. Für
2005 wird ein Wanderpokal gestiftet,
der Jahr für Jahr mit 100,00 Euro dotiert
ist.

Dieser Pokal wird immer unmittelbar
nach der Jahreshauptversammlung
ausgespielt.

Sieger 2004:
Christian Hoffmann-Timm

Sieger 2005:
Egon Tomaszewski

am: 30.06.05 im Festzelt - Anlässlich
der Festwoche ”115 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Klappholz” sind Feuerweh-
ren aus dem Amt Böklund und Umge-
bung, nicht zum Löschen, sondern wie
schon vor 5 Jahren, zum „Öffentlichen
Preisskat” ins Festzelt eingeladen.
Im Jahr 2000 konnte die Stolker Feuer-
wehrmannschaft zeigen, dass sie nicht
nur an der Spritze, sondern auch beim
Skat Spitze sind. ( Siehe Anzeige Heft 2)

1. ) Versammlungsverlauf

2. ) Verabschiedung

4. ) Spielorte 2005

5.) Ehrung der Meister und

Platzierten 2004

6.) Wichtige Termine

3. ) Mitgliederbewegung
Austritte: 5 , davon 4 Frauen, aktive
Mitglieder: 37, davon 2 Jugendliche
,passive Mitglieder: 3 Neuzugang: 4
Skatfreunde, davon 1 Frau (4 Neumit-
glieder für den DSkV ) Mitgliederstand
am 15.02.05 = 40 Mitglieder gesamt.
Somit ist der Mitgliederstand gegen-
über 2004 konstant geblieben.

Clubmeister 2004

Monatsbester des Jahres 2004

Bester Ligaspieler 2004

Super Cup 2004

Wanderpokal der
Gemeinde Klappholz

Pl Name Punkte



Skat Club Klappholz 78
Mitglied im Deutschen Skatverband e.V.

( Abfahrt in Böklund, Schleswiger Str. Richtung Havetoft )

Spielmodus : Es werden 6 Serien zu 48 Spielen nach den
Internationalen Skatregeln gespielt.

Startgeld : 60 Euro, das gesamte Startgeld wird
ausgespielt!
Das Abreizgeld für die ersten 3 verl. Spiele
pro Serie beträgt 0,50 Euro, für jedes weitere
verlorene Spiel pro Serie 1,00 Euro.

Anmeldung : Durch Überweisung an den SCK
auf das Konto : 10 60 933 der V. + R. Bank
Süderbrarup, BLZ : 215 663 56
oder vor Spielbeginn.

Veranstalter : Skat-Club Klappholz 78
1. Vorsitzender Günter Löper, Tel.: 04621 / 5749 oder
2. Vorsitzender Christian Hoffmann Timm, Tel. : 04623 / 9100

6-Serien-Skatturnier
Spielort : Havetoft Krog, Stenderuper Str. 8

Sonntag, 02. Oktober 2005 10.00 Uhr

78

Serienpreise : 1. Preis : 50 Euro, 2. Preis: 40 Euro, 3. Preis: 30 Euro,
4. Preis: 20 Euro

Preisgestaltung : 1. Preis 1.000, - Euro

2. Preis 750,- Euro

3. Preis 600,- Euro usw.
( pro Tisch ein Preis)
Garantierte Ausspielung bei 100 Teilnehmern

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und „Gut Blatt“.

Danke für alles!
Die Teilnehmer der erfolgreichen Mannschaft aus Hanerau-Hademarschen

bedanken sich bei den Organisatoren und allen Betreuern
für die professionelle Rundumbetreuung währenddes Skatweltrekordversuchs in Jübek

Gerd Pächnatz, Horst Käfer,
Jürgen Beckmann, Hans-Hermann Fuchs

Skat-Club Klappholz unter neuer Leitung 2

Die Auenwaldschule Böklund, wurde
zur „ Rauchfreien Zone „ erklärt und
steht somit nicht mehr als Spielort für
den Skat zur Verfügung. Der neue
Spielort wird in der Nachbargemeinde
Havetoft im Kirchkrug sein. Auch
werden wir nicht mehr 11 sondern nur
noch 6 Serien spielen. Damit wollen
wir die Strapazen minimieren und
hoffen unsere älteren Skatfreunde für
unsere Skatveranstaltung zu begeistern
. Weiter werden wir uns um Sponsoren
bemühen, damit wir wieder mit einer
reichhaltigen Preisgestaltung aufwar-
ten können. ( Siehe Anzeige )

Verspielen
am: 30.03.05, im Bürger- haus Klapp-
holz. Dieser Spielabend ist gedacht für

alle Mitglieder, dessen Angehörige,
Freunde, Förderer des Vereins und
dient nicht dazu, die Vereinskasse zu
füllen, sondern hier ist Begegnung,
Spielfreude und Gesellig-keit angesagt.
Der neue Festausschuss hat durch
Einholen von vielen Preisen dafür
gesorgt, dass viel “Pott” gerufen wer-
den konnte.

am 25. März. 05
Dieser Pokal dient der Nachbar-
schaftspflege der Skatvereine von
Dammholm, Uelsby, Torsballig, Have-
toft und der Spielgemeinschaft Raiffei-
senbank Süderbrarup, die nicht im
DSkV organisiert sind. Über diese
Skatbegegnung konnten wir über 12
Jahre viele neue Mitglieder für unseren

Verein und somit für den DSkV gewin-
nen.

7.) Durchgeführte Veranstaltungen

Vereinsmannschaftspokal „Rund um
den Havetofter See”

Sieger 2005
Pl Verein Punkte
1. SkatfreundeHavetoft 10.001
2. Skat Club Klappholz 9.297
3. Skatfr. Dammholm zu Eiche 8.592
4. Skatfreunde Uelsby 8.105
5. Skatclub Torsballig 68 e.V. 7.424

gez. : Egon Tomaszewski

Skatverband Kiel
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Informationen aus dem SkV Kiel e. V.
Austragungsort Termine 2006

Vorankündigung

5. Spieltag

Bezirksliga Nord und Kreisliga
Nord

Verbandsliga, Bezirksliga Süd
und die Kreisligen Mitte und Süd

Der letzte Ligaspieltag 2005 findet am

statt:

spielen in
24855 Jübek
Hotel Goos, Gr. Straße 92
Tel.: 0 46 25 - 8 22 20.

spielen in
24113 Kiel
“Legienhof", Legienstr. 22
Tel.: 04 31 - 55 10 08.

VG-Mitgliederversammlung

VG-Einzelmeisterschaft H,D,S,
JVG-Einzelmeisterschaft

VG- Einzelmeisterschaften
Schüler, Jugendliche, Bambini

VG-Mannschaftsmeisterschaft

1. Ligaspieltag

Turnier der Vereinsvorstände
VG-Ebene

08.04.2006
2. Ligaspieltag

13.05.2006
3. Ligaspieltag

4. Ligaspieltag
wird noch festgelegt

25.06.2006
VG Jugendpokal

09.09.2006
5. Ligaspieltag

Sonntag, 19.02.2006

anläßlich des 20jährigen Bestehens
des SK Kieler Jungs

Samstag, dem 10. September um 14:00
Uhr

28.01.2006

11.02.2006 / 12.02.2006

12.02.2006

05.03.2006

11.03.2006

26.03.2006 3-Serien-Turnier

Skatverband Kiel
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Nach ordnungsgemäßer Kartenver-
teilung passt Mittelhand. Ohne ein
Gebot von Hinterhand abzuwarten,
passt Vorhand ebenfalls. Hinterhand
nimmt nun, ohne ein Gebot abzuge-
ben, den Skat auf, betrachtet die
beiden Karten und legt sie für alle
erkennbar kurz auf den Tisch.
Danach nimmt sie den Skat wieder
auf, sortiert ihn in ihre Karten ein und
drückt ordnungs-gemäß. Nun legt sie
ihre 10 Handkarten offen auf den
Tisch und tauft gleichzeitig einen
»Null Ouvert«.

Jetzt bemängeln die Gegenspieler,
dass Hinterhand kein Reizgebot
abgegeben hat und damit auch nicht
Alleinspieler werden konnte. Der
Kartengeber ist der Meinung, das
Spiel müsste eingepasst werden.
Hinterhand ist der Auffassung, dass
sie kein Reizgebot mehr abgeben
muss, wenn die beiden anderen
Spieler gepasst haben. Den Skat
dürfe sie als Alleinspieler immer
offen zeigen. Da sie somit keinen
Regelverstoß begangen hätte, könnte
sie auch ihren »Null Ouvert« spie-
len. Einer der Gegen-spieler ist der
Meinung, dass Hinterhand nur des-
halb ein Spiel angesagt habe, weil ihr
die Karten im Skat in ihr Blatt gepasst
hätten. Wäre das nicht der Fall gewe-

sen, hätte Hinterhand auch nicht
Alleinspieler werden wollen und das
Spiel eingepasst.

Hinterhand ist Alleinspieler gewor-
den und kann bzw. muss ihr ange-
sagtes Spiel durchführen.

Nach ISkO 3.3.1 ist nach dem Geben
durch das Reizen Bieten und Halten
von Spielwerten der Alleinspieler zu
ermitteln. Alleinspieler wird nach
ISkO 3.3.5 stets derjenige, der den
höchsten Reizwert geboten oder
gehalten hat. Bieten Mittelhand und
danach auch Hinterhand nichts, darf
Vorhand nach ISkO 3.3.6 den Skat
ohne Erklärung aufnehmen (oder ein
Handspiel ansagen).

Das Recht, den Skat ohne Abgabe
eines Reizgebot aufzunehmen, steht
daher ausschließlich dem Spieler in
Vorhand zu, wenn Mittelhand und
Hinterhand kein Reizgebot abgeben.
Mittel- oder Hinterhand sind ver-
pflichtet, vor Skataufnahme ein
Reizgebot abzugeben.

Nach ISkO 4.5.10 Satz 1 sind Verstö-
ße gegen die Internationale Skatord-
nung von jedem Teilnehmer sofort zu
beanstanden. Die Mitspieler habe es
jedoch versäumt, Hinterhand vor der

Spielansage auf den Regelverstoß
der unberechtigten Skateinsicht
aufmerksam zu machen. Es stand
den Mitspielern ausreichend Zeit zur
Verfügung (Skataufnahme, Vorzei-
gen, Einsortieren, Drücken und
Spielansage), den Regelverstoß zu
beanstanden. Da bis zur Spielansage
keine Reklamation erfolgte, haben
sie die Handlungsweise von Hinter-
hand billigend in Kauf genommen
und akzeptiert, dass diese Alleinspie-
ler wurde.

Hinterhand ist somit wegen verspä-
teter Reklamation Alleinspieler
geworden und kann bzw. muss ihr
Spiel durchführen, das entsprechend
seinem Ausgang gewertet wird.

Wäre der Regelverstoß sofort, das
heißt im vorliegenden Fall spätestens
bis zur Spielansage, beanstandet
worden, wäre Hinterhand wegen
Verstoß gegen ISkO 3.3.9 (Skatein-
sicht vor beendetem Reizen) vom
Reizen ausgeschlossen und damit
nicht Alleinspieler geworden. In
diesem Fall wäre das Spiel als »ein-
gepasst« in die Spielliste einzu-
tragen.

Wie ist zu entscheiden?
Lösung:

Quelle: Das Deutsche Skatgericht
skatgericht@dskv.de

Nicht nur für Schiedsrichter
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21. Förde-Pokal-Turnier Kieler Woche Skatturnier
Kiel - Am 06.02.2005 hatten die Förde Jungs aus Kiel zu
ihrem traditionellen Förde-Pokal-Turnier eingeladen und 99
Skatfreunde haben die Anreise nicht gescheut.
Im ersten Durchgang erwischte J. Klingspohn von den
Böklunder Skatfreunden die Superkarte und erzielte 2.334
Punkte. Am Ende der zweiten Serie hatte er zusammen 2.989
Punkte und belegte damit Rang zwei. Den Siegerpokal und
die Prämie von 175,00 Euro nahm W. Wohlert aus Sylt mit
nach Hause. Er erspielte 3.150 Punkten. Mit 2.850 Punkte
wurde H. Nordhaus aus Kalübbe Dritter. Als Beste Dame
konnte Martina Steffen mit 2.815 Punkten geehrt werden.
Und so sah das Ergebnis bei den Mannschaften aus:

1. Böklunder Skatfreunde 9.568
J. Klingspohn, J. Koch, G. Kallsen, E. Hansen

2. Kieler Buben 8.717
3. SC Kalübbe 8.680
Unter der bewährten Leitung des Skatfreundes Frank Hart-
mann fand ein wie immer sehr faires Turnier statt, bei dem die
Schiedsrichter kein einziges Mal eingreifen mussten.
Die Skatfreunde des gastgebenden Clubs möchten alle Skat-
spieler, die in diesem Jahr dabei sein konnten, aber auch all
jene, die in diesem Jahr leider keine Zeit hatten, schon auf das
Turnier im nächsten Jahr, wieder am ersten Wochenende im
Februar, hinweisen und nach Kiel einladen.

Platz Name/Verein Punkte

Andreas Seils, Schriftführer
Förde Jungs Kiel

Kiel - (mü) Auch in diesem Jahr fand am letzten Sonntag im
Juni das traditionelle Kieler Woche Skatturnier statt. 119
Teilnehmer fanden trotz sommerlicher Temperaturen und
eines zeitgleich stattfindenden Skatturnieres in Hamburg
den Weg nach Kiel.
Nach den freundlichen Begrüßungsworten von Frau Stadt-
rätin Ulrike Körber-Krütgen, der offiziellen Vertreterin der
Stadt Kiel, konnte Walter Weigand, Vorsitzender der IGKS,
die Karten freigeben. 79 Raucher und 40 Nichtraucher, die
in getrennten Räumen spielten, nahmen den Wettkampf
auf. Das Turnier wurde unter Leitung des Spielleiters der
IGKS, Frank Hartmann, tatkräftig untersützt von unserem
Ehrenpräsidenten Dieter Lotz zügig durchgeführt, so dass
gegen 16:30 Uhr die Siegerehrung vorgenommen wurde.
Das gesamte Startgeld wurde wie angekündigt voll ausge-
spielt. Zusätzlich gab es 31 überwiegend attraktive Sach-
preise, die ebenso wie die drei großen Katenrauchschinken
für die jeweiligen Sieger der drei Serien durch den Vorsit-
zender der IGKS, Walter Weigand, organisiert wurden.
Seriensieger wurden mit
2.006 Punkten, mit 1.686 Punk-
ten und mit 1.997 Punkten.
Als Gesamtsieger dieses Turnieres konnte sich

, Jugendleiter des SkV Kiel, mit 4.550 Punkten über den
Geldpreis, den Pokal und den Ehrenpreis der Stadt Kiel
freuen.

1. Mirko Bitterling SkVKiel 4.550

2. Michael Siebelts TSV Lepahn 4.354

3. Gert Buddenberg Kieler Buben 4.211

4. Renate Hübner Kieler Buben 4.157

5. Dieter Röhling 4.117

6. Werner Czech Förde Jungs Kiel 3.911

7. Martin Sievers Börsenasse Fockbek 3.858

8. Wolfgang Pehlke Herz As Neumünster 3.819

9. Peter Rath SC Kalübbe 3.770

10. Rainer Möller Gut Blatt Rendsburg 3.612

Mit knapp unter 3000 Punkten konnte der letzte Sachpreis
gewonnen werden. Von den 15 angetretenen Mannschaften
konnte die Mannschaft mit

ihren Erfolg
aus dem Vorjahr wiederholten. Sie erreichten insgesamt
13.428 Punkte.
Die Mannschaft mit

erreichte mit
13.223 Punkten den 2. Platz.
Dritter wurde mit 13.093 Punkten die Mannschaft

mit

Es verbleibt an dieser Stelle auch, den Organisatoren Frank
Hartmann, Jürgen Schultze und allen voran Walter Weigand
zu danken, die nichts unversucht lassen, um dieses Turnier
wieder zu beleben und das Kieler Woche Turnier wieder zu
einer echten Großveranstaltung zu machen. Deutlich mehr
als 119 Teilnehmer hat dieses Turnier allemal verdient.

Renate Hübner, Kieler Buben
Werner Czech, Förde Jungs

Mirko Bitterling, 1. Kieler SK

Mirko Bitter-
ling

Kieler Buben Holger Käfer, Gert
Buddenberg, Rainer Bodle und Frank Hartmann

1. Kieler SK Mirko Bitterling, Michael
Wollnik, Oliver Wessel und Hubert Nieländer

TSV
Lepahn Fritz-Peter Bosch, Michael Siebelts, Hans-
Jürgen Schlüter und Brigitte Rehmke.

Platz Name/Verein Punkte

(mü) Mit 55 Teilnehmer war das Turnier erfreulicherweise
ähnlich gut besucht wie im Vorjahr. 11 Teilnehmer konnten
sich somit für das weiterführende Turnier auf LV-Ebene quali-
fizieren. Allen Qualifizierten herzlichen Glückwunsch und
viel Erfolg auf LV-Ebene.

1 Schmitt, Horst Kieler Buben 3.987
2 Kotetzki, Rolf 1. Friedrichsorter 3.778
3 Siebelts, Michael TSV Lepahn 3.730
4 Spenner, Wolfg. TSV Kronshagen 3.709
5 Breede, Bernhard TSV Lepahn 3.464
6 Kopplin, Werner Treffpunkt Kropp 3.452
7 Petersen, Dieter SC Schuby 3.449
8 Hübner, Renate Kieler Buben 3.436
9 Meyer, Ingrid Gettorfer SC 3.399
10 Bitterling, Mirko 1. Kieler SK 3.375
11 Schlüter, Hans-J. TSV Lepahn 3.364

12 Löper, Günter SC Klappholz 78 3.336
13 Weiland, Chris Kieler Buben 3.215
14 Schwennesen, St. 1. Schleswiger SC 3.183
15 Bürger, Harald TSV Lepahn 3.151

Platz Name Verein Punkte

Qualifikationsgrenze

Vorständeturnier
am 29.05.2005

Skatverband Kiel



Verbandsligatabellen

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

Pl Mannschaft Punkte WP

1 1. Bornhöveder SV I 32.928 20 : 4
2 Skatfreunde Flensburg I 31.395 17 : 7
3 1. SC Silberstedt III 32.367 16 : 8
4 1. SC Silberstedt II 30.462 15 : 9
5 1. Friedrichsorter L. I 31.409 14 : 10
6 1. Schleswiger SC I 30.594 14 : 10
7 SC Hüsby I 28.461 14 : 10
8 SC Klappholz 78 I 29.853 13 : 11
9 Bollingstedter Summer I 28.897 11 : 13
10 SC Kalübbe e.V. III 28.504 11 : 13
11 SG Kühren I 27.673 9 : 15
12 Wikinger Skatfreunde I 27.460 9 : 15
13 SC "Gut Blatt" RD II 27.813 8 : 16
14 Börsenasse Fockbeck I 27.431 8 : 16
15 Herz-As Neumünster III 25.116 7 : 17
16 II 25.655 6 : 18

1 SC "Gut Blatt" RD III 35.516 21 : 3
2 SC Hüsby II 31.104 16 : 8
3 1. Riesebyer SC I 30.792 16 : 8
4 1. Eckernförder SC I 31.780 15 : 9
5 Treffpunkt Kropp I 30.957 15 : 9
6 Böklunder Skatfreunde I 31.848 14 : 10
7 SC Dorotheenthal I 30.392 14 : 10
8 Schwansener Sfr. I 29.129 12 : 12
9 Heidewinkel Harrislee IV 28.959 12 : 12
10 1. Schönberger SC III 26.783 12 : 12
11 SK 77 Eggebek I 28.783 10 : 14
12 Heidewinkel Harrislee III 27.952 10 : 14
13 Bollingstedter Summer II 27.805 10 : 14
14 Kreuz-Dame B'holm III 25.838 6 : 18
15 Skatfreunde Flensburg II 24.833 6 : 18
16 1. SC Silberstedt IV 26.021 3 : 21

1 1. Schönberger SC I 31.668 17 : 7
2 Kieler Sprotten I 31.563 16 : 8
3 1. Kieler SK III 29.452 15 : 9
4 Kreuz-Dame B'holm II 31.925 14 : 10
5 Joker 78 III 31.369 14 : 10
6 TSV Hessenstein I 29.496 13 : 11
7 SC "Gut Blatt" RD IV 28.615 13 : 11
8 Herz-As Neumünster II 27.249 13 : 11
9 SC Groten As I 28.585 12 : 12
10 Kieler Jungs I 28.532 11 : 13
11 Schellhorner Buben I 27.540 11 : 13
12 1. SK Friedrichsorter L. II 28.447 10 : 14
13 1. SC Schwentine I 28.292 10 : 14
14 1. Trappenkamper SC I 27.367 10 : 14
15 1. Schönberger SC II 28.983 8 : 16
16 1. Gaardener SC I 24.121 5 : 19

1 TSV Kronshagen e.V. I 32.395 17 : 7
2 SC Owschlag/Norby I 31.282 17 : 7
3 Schwansener Sfr. II 30.608 17 : 7
4 1. SC Silberstedt V 30.691 15 : 9
5 Börsenasse Fockbek II 29.279 14 : 10
6 Schleswiger Buben I 29.246 14 : 10
7 SC Hüsby III 30.827 13 : 11
8 Freizeit Zocker FL I 29.148 13 : 11
9 1. Schleswiger SC II 27.471 13 : 11
10 1. Eckernförder SC II 27.293 12 : 12
11 1. Riesebyer SC II 28.261 10 : 14
12 SV Holtsee I 27.987 10 : 14
13 SC Dorotheenthal II 27.710 10 : 14
14 SC Klappholz 78 II 27.381 9 : 15
15 SV Holtsee II 26.493 5 : 19
16 SC Schuby II 24.546 3 : 21

1 Karo-Vierfach W'dorf I 31.781 19 : 5
2 F.T. Preetz I 31.314 19 : 5
3 BB Klausdorf I 30.503 18 : 6
4 Herz As Neumünster IV 31.923 17 : 7
5 1. Bornhöveder SV II 28.291 17 : 7
6 F.T. Preetz II 29.481 14 : 10
7 1. Gettorfer SC I 29.312 14 : 10
8 1. Schönberger SC IV 30.366 12 : 12
9 SC Kalübbe e.V. IV 27.507 11 : 13
10 1. Friedrichsorter L. III 27.233 11 : 13
11 Kortenkieker B'holm I 27.111 11 : 13
12 TSV Lepahn II 27.967 10 : 14
13 TSV Hessenstein II 26.603 10 : 14
14 SV Hammer I 24.192 5 : 19
15 Karo-Vierfach W'dorf II 23.123 4 : 20

1 "Reiz An" Kiel I 24.351 15 : 3
2 SC Förde Jungs Kiel II 23.303 15 : 3
3 Schlauspieler I 23.059 15 : 3
4 Kieler Buben IV 22.168 13 : 5
5 PSCN I 21.365 12 : 6
6 "BB" Klausdorf II 21.315 11 : 7
7 Kieler Sprotten II 20.283 11 : 7
8 Kieler Jungs II 17.479 8 : 10
9 "Gut Blatt" Ivensring I 16.956 8 : 10

"Heidewinkel" Harrislee

Verbandsliga Bezirksliga Süd Kreisliga Nord

Kreisliga MitteBezirksliga Nord Kreisliga Nord

Skatverband Kiel
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Skatverband Lübeck

20 Jahre Skatclub “Karo-As”
Magdeburg - Am 2. April 1985 gründe-
ten 7 Skatfreunde im Tenniscenter
Stockelsdorf den Skatclub „Centre
Court“. Nach kurzer Zeit zog der Club
ins Hotel Landhaus zu Rudi Schmitz
(alter Kölner Adel) und nannte sich
dann Skatclub Karo As Bad Schwartau.
1. Vorsitzender seit Gründung ist Skat-
freund Jürgen Albrecht. Ein weiterer
„Gründer“ ist unser Ehrenmitglied
Jürgen Scheele. Dieser ist leider in die
Heide gezogen und spielt dort erfolg-
reich Skat. Wir sind zurzeit 14 Mitglie-
der und spielen jeden Montag ab 19:00
Uhr. Mit unseren Gästen, die mehr
oder weniger regelmäßig erscheinen,
setzen wir fünf bis sechs Tische. Unser
Club nimmt an den Ligaspielen teil,
wie auch an den Qualifikationen zu

den Deutschen Meisterschaften, am
Deutschlandpokal und an allen Skat-
turnieren in der näheren Umgebung.
Wir spielen Skat in Freundschaft und
nach Möglichkeit in Harmonie. Wir
haben Mitglieder verschiedener Spiels-
tärke und ab und zu erhebt sich schon
mal eine Stimme, die dann Worte
spricht, die alle Skatfreunde kennen.
Wir sind ein ganz normaler Skatclub im
DSkV. Aber wir spielen nicht nur Skat,
sondern fördern auch den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt. Zu unseren
Aktivitäten gehören auch eine Jahres-
fahrt oder eine Adventsfeier mit Meist-
erkürung oder gehen zu Sommerfes-
ten, zu denen Mitglieder einladen. In
den bisherigen vier bis sieben Tagen
dauernden Jahresfahrten sind wir in

jede Gegend Deutschlands unterwegs
gewesen. Anlässlich unseres 20-
jährigen Bestehens haben wir eine
Blaufahrt nach Helgoland unternom-
men und unsere Jahresfahrt für dieses
Jahr ging nach Stralsund und Rügen.
Wie gesagt: wir sind ein ganz normaler
Skatclub im DSkV.
Als 1. Vorsitzender möchte ich nicht
unerwähnt lassen, dass ich mein gan-
zes Wissen um die Gründung und
Führung eines Clubs meiner langjähri-
gen Mitgliedschaft im Skatclub Con-
cordia verdanke.
Im Internet sind wir zu erreichen unter:
http://www.karo-as-vg24.de

Vom 5. Mai bis 7. Mai fand zum 35.
Mal der Städtevergleich zwischen
Berlin, Recklinghausen, Fröndenberg
und Lübeck statt. Jede Stadt mit je 15
Spielerinnen und Spielern gab ihr
Bestes und diesmal war es endlich mal
wieder Lübeck, die den Mannschafts-
sieg einheimste.
Und auch in der Gesamteinzelwertung
gewann ein Lübecker und zwar: Heiko
Groth. Auch die beste Dame kam aus
Lübeck vom Skatclub Concordia
Lübeck, Ellen Schüler.

Heiko Groth (links) und Jürgen Hauck als
Ausrichter und Betreuer der Lübecker Spieler:

Die Siegertafel mit dem Endergebnis

Vier-Städte-Turnier
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Jugendpokal des SkV Kiel
Kiel - (mü) Wie bereits im letzten Jahr
praktiziert, wurde zeitgleich mit dem
Kieler Woche Skatturnier das Jugend-
pokal-Turnier des SkV Kiel durchge-
führt. Leider konnten nur 5 jugendliche
Teilnehmer begrüßt werden. Diese für
einen Skat-Wettbewerb recht unglüc-
kliche Teilnehmerzahl führte dazu,
dass der einzige Junior, Martin Siebelts
vom TSV Lepahn, bei den Nichtrau-
chern des Kieler Woche Skatturnieres
"eingereiht" wurde - eine Maßnahme,
die ihm aufgrund seiner bekannten
Spielstärke spielerisch sicherlich kei-
nerlei Probleme bereitete.

Allerdings blieb er mit 2510 Punkten
deutlich unter seinen Möglichkeiten,
freute sich dennoch über den Pokal
und einen Gutschein.Bei den Jugendli-

chen siegte einmal mehr Jens Rehmke
vom 1. SC Silberstedt mit 3391 Punken
vor Josephine (Josi) Bitterling vom 1.
Kieler SK mit 1645 Punkten. In der
Gruppe der Schüler errang Julia Stein-
berg vom SC Elveshörn, immerhin
amtierende Deutsche Meisterin, mit
2388 Punkten den ersten Platz, gefolgt
von Sven Ehmke mit 2167 Punkten von
den Tellingstedter Asse.
Alle Teilnehmer erhielten neben einem
Pokal und einem Gutschein je Serie 1
Getränk und das Mittagessen und
spielten darüber hinaus startgeldfrei.
Lediglich das Abreizgeld musste, um
die Spiellust etwas zügeln, entrichtet
werden.
Attraktiver kann man ein Jugendturnier
kaum gestalten.
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1 E 02.24.030 SC Ulenspegel Mölln 31.678 19:05
2 N 02.24.036 SC Freischütz Eutin 32.059 16:08
3 T 02.24.038 SC Neustadt 2 30.809 15:09
4 C 02.24.031 TSV Gudow 30.669 14:10
5 S 02.24.012 Die zünftigen Skatbrüder 2 29.821 13:11
6 F 02.24.006 Falkenfelder SC 29.735 13:11
7 B 02.24.020 SC Peter Pan 29.217 13:11
8 M 02.24.037 SC Malenter Buben 27.313 13:11
9 L 02.24.047 SC Lübecker Spitzbuben 26.765 12:12
10 D 02.24.003 SC Obotritia 2 29.187 11:13
11 A 02.24.046 SC Oering 28.349 11:13
12 K 02.24.018 SKBuntekuh 29.104 10:14
13 P 02.24.017 Die munteren Buben 2 29.001 10:14
14 R 02.24.029 SC Scharbeutz 28.695 08:16
15 H 02.24.042 1. SC 90 Grevesmühlen 26.906 08:16
16 J 02.24.040 SC Schönwalde 25.854 06:18

1 J 02.24.039 SC Sandesnebener Reizer 32.798 21:03
2 E 02.24.032 SC Nusser Buben 33.431 18:06
3 F 02.24.002 Mit Vieren Bargteheide 3 33.164 17:07
4 B 02.24.033 SC Ratzeburger Ramsch 2 29.886 14:10
5 P 02.24.032 SC Nusser Buben 2 29.694 14:10
6 S 02.24.030 Ulenspegel Mölln 2 30.830 13:11
7 M 02.24.031 TSVGudow 2 30.551 13:11
8 N 02.24.034 Breitenfelder SC 28.405 12:12
9 L 02.24.033 SC Ratzeburger Ramsch 28.371 12:12
10 H 02.24.021 SC Rothenhausen 28.022 12:12
11 C 02.24.031 TSV Gudow 3 27.860 11:13
12 A 02.24.046 SC Oering 2 26.529 10:14
13 R 02.24.015 Delingsdorfer SV 28.059 08:16
14 T 02.24.001 Grün-Weiß Siebenbäumen 26.827 07:17
15 K 02.24.043 Itzer Skatisten 25.678 05:19
16 D 02.24.003 SC Obotritia 21.813 05:19

1 H 02.24.035 Skatfreunde Eutin 29.232 17:07
2 T 02.24.044 Glücksritter 30.598 16:08
3 R 02.24.019 SC Schlutup 30.806 15:09
4 K 02.24.026 BSG SCG Puttgarden 2 30.704 14:10
5 L 02.24.012 Die zünfti.Skatbrüder 3 30.374 14:10
6 B 02.24.020 SC Peter Pan 2 28.791 13:11
7 A 02.24.026 BSG SCG Puttgarden 4 28.997 12:12
8 E 02.24.041 SC Heilshoop 28.547 12:12
9 D 02.24.005 Karo As Bad Schwartau 2 27.547 11:13
10 J 02.24.048 SC Kiebitz Dassow 26.752 11:13
11 P 02.24.036 SC Freischütz Eutin 2 26.688 11:13
12 F 02.24.026 BSG SCG Puttgarden 3 26.871 10:14
13 S 02.24.037 SC Malenter Buben 2 24.913 10:14
14 M 02.24.022 Ahrensböker SC von 1979 26.306 09:15
15 N 02.24.005 Karo As Bad Schwartau 24.779 09:15
16 C 02.24.022 Ahrensböker SC 2 24.965 08:16

1 B 02.24.020 SC Peter Pan 3 31.248 21:03
2 A 02.24.033 SC Ratzeburger Ramsch 3 31.149 20:04
3 E 02.24.014 Trave Buben 28.880 20:04
4 F 02.24.032 SC Nusser Buben 3 28.536 19:05
5 J 02.24.018 SK Buntekuh 2 30.338 18:06
6 C 02.24.046 SC Oering 3 26.355 17:07
7 D 02.24.011 TSV Siems e. V. 26.521 16:08
8 K 02.24.033 SC Ratzeburger Ramsch 4 26.397 14:10
9 N 02.24.011 TSV Siems e. V. 2 24.595 13:11
10 H 02.24.021 SC Rothenhausen 2 24.585 13:11
11 L 02.24.010 Concordia Lübeck 2 22.703 11:13
12 M 02.24.046 SC Oering 4 19.127 10:14

Skatverband Lübeck

4. Liga-Spieltag - 11.6.2005

Verbandsliga

Kreisliga

Bezirksliga Nord

Bezirksliga Süd
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Skatverband Lübeck

SC Neustadt
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Der Verein wurde 1978 als eine Sparte im Sportverein
gegründet. Seit 2002 ist es ein eigenständiger Verein mit 30
Mitgliedern, davon 4 Jugendliche. Der Vorstand setzt sich
zurzeit aus folgenden Personen zusammen:

1. Vorsitzender Rainer Schulze
2. Vorsitzender Sabine Bredlow
Kassenwart Hans Werner Staack
Sportwart Wolfgang Raeder
Jugendwart/in Helga Sievers

Xaver Leverenz

Die Mitglieder treffen sich jeden Montag um 19:30 Uhr in
der Teestube der

Die Jugendlichen treffen sich schon eine Stunde früher, um
dort noch ein bisschen zu üben. Dort wird ihnen dann auch
in die Karte geredet, damit sie gleich merken was sie richtig
machen und was sie noch lernen müssen. Helga und Xaver
haben viel Spaß an der Jugendarbeit und spielen gern mit
den Jugendlichen, um ihnen Taktiken zu erklären. Das
spiegelt sich dann auch bei den jungen Spielern wieder. Mit
riesiger Begeisterung spielen „die Kleinen“ schon wie „die
Großen“.

Und das machen sie auch zweimal im Monat. Dort werden
sie dann an den Tischen zu den anderen gesetzt. Hier kön-
nen sie ihr „Können und Talent“ beweisen und noch eini-
ges dazu lernen. Die Jugend hat sich im Jahr 2004 gefunden
und spielt seit 2005 auch im Spielbetrieb der Verbands-
gruppe mit. Bei den Einzelmeisterschaften waren dann
auch schon die ersten Erfolge. Christian Janicke spielte in
Hamberge seinen ersten GRAND-OUVERT, wobei er diese
10 Karten ständig bei sich trägt. Als “Glücksbringer“.

Natalie Bredlow erreichte in Neumünster einen ganz tollen
2. Platz und beste weibliche Spielerin. Diese besondere
Leistung hat die erst 10 jährige Natalie bei den 13 und 14
Jahren alten Gegnern erreicht.

Wer Interesse am Skatspiel hat, kann dies regelmäßig in
dieser Runde tun. Ob „Anfänger“ oder „Langjähriger“
jeder kann hier mitspielen. Gäste sind hier herzlich will-
kommen. Die 1. Mannschaft spielt zurzeit in der Regionalli-
ga. Um dort spielen zu können, gehört es schon eine länge-
re Spielzeit und Erfahrung dazu. Die weiteren Erfolge des
Vereins sind:

1. Platz Mannschaftsmeisterschaft 2004 in Neumünster
1. Platz Schleswig-Holstein-Pokal 2004 (Mannschaft),
1. Platz Olaf Stern, 2. Platz Wolfgang Raeder
Schleswig-Holstein-Pokal 2004 (Einzel)

Weitere Teilnahme an der EM (Mechernich) und MM (Al-
tenburg) auf DSkV-Ebene. Auskünfte bzw. Ansprechpartner
ist der Vorstand:

1. Vorsitzender
Tel. 0174-1437933

und Jugendwart
Tel. 0172-5888227

Für den Verein und besonders der Jugend immer ein

Gogenkroghalle
23730 Neustadt

Am Gogenkrog, Tel. 04561-17828

Rainer Schulze

Xaver Leverenz

Detlef Wolf, Spielleiter VG Lübeck

„Gut Blatt“

Die Jugendlichen vom SC Neustadt:
Christian Janicke, Florian Gosch,Florian Sternund Natalie Bredlow
mit ihren Betreuern Helga Sievers u. Xaver Leverenz.



Platz Name Verein Punkte

1 Darmer, Klaus Zünftigen Skatbrüder 3777

2 Köthe, Wolfgang Schlutup 3590

3 Koerber, Volker Delingsdorf 3328

4 Laaß, Brigitte Trave Buben 3258

5 Bröcker, Jörg Zünftigen Skatbrüder 3072

6 Wiegers-Meß, Petra Trave Buben 2802

7 Meß, Arthur Peter Pan 2701

8 Schuster, Gisela Trave Buben 2696

9 Rix, Uwe-Jens Zünftigen Skatbrüder 2692

10 Rikowski, Sigmar Delingsdorf 2504

11 Wolf, Detlef Falkenfelder SC 2435

12 Grunow, Monika Schlutup 1957
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Skatverband Lübeck

50. Deutsche Skateinzelmeisterschaft

Herren

Rang Name Club Punkte

63 Schmitt Horst Concordia Lübeck 8332

69 Annasch Günter SC Sereetz 8305

76 Darmer Klaus Zünftige Skatbrüder 8258

90 Siemer Hans Mit Vieren Bargteh. 8134

91 Eichhorst Reinhard Concordia Lübeck 8132

226 Busch Werner Am Kalkberg Bad Seg. 6833

Vorständeturnier
VG 24 am 8. Mai 2005

(PRUM) Am 4./5. Juni fanden in Magdeburg die 50. Deut-
schen Skateinzelmeisterschaften im Hotel Maritim statt. 11
Skatspieler (3 Damen, 1 Senior, 7 Herren) aus der Verbands-
gruppe Lübeck hatten sich in den Vorrunden qualifiziert.
Krankheitsbedingt fiel leider 1 Herr aus und so trafen sich in
dem wunderschönen Hotel Maritim nur 10 hoch motivierte

Skatspielerinnen und Skatspieler, um als Meisterin oder
Meister wieder zu kommen. Der Wille war da, aber der
Erfolg war dieses Jahr nicht für die Verbandsgruppe Lübeck
bestimmt. Es folgt eine Aufstellung über die Ränge der
Teilnehmer der VG 24.

Damen
Rang Name Club Punkte

25 Modrow Ute Concordia Lübeck 7905

35 Wiegers-Meß Petra Trave Buben 7317

57 Hübner Renate Trave Buben 5732

Senioren
Rang Name Club Punkte

38 Rath Günter SC Lubeca 6349
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Wir trauern
um unseren Skatbruder

Heinz Losch
Er verstarb am 15. Juni 2005

im Alter von 84 Jahren.
Wir werden Heinz vermissen
und sein Andenken in Ehren

bewahren.
Mitglieder und Vorstand des

Hans-Hermann Fuchs
1. Vorsitzender

1. SC Hanerau-Hademarschen
von 1995 e. V.

Wir trauern
um unseren Skatfreund

Walter Rehder
* 25. Juli 1926 † 23. April 2005

Walter war ein ruhiger, freundlicher
Skatspieler, den nichts so leicht aus

der Ruhe brachte.

Wir werden ihn stets in guter
Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Schleusenasse Brunsbüttel
Vorstand und Mitglieder

Peter Claußen, 1. Vorsitzender

Die Krankheit
war nicht zu besiegen...

Johannes-Peter Piening
* 26. Juni 1933 † 4. Juni 2005

Nachdem er seit Jahrzehnten bereits
Skat auf privater Ebene gespielt hatte,
trat der Verstorbene 1998 in unseren
Klub ein. Johannes strebte nicht nach
Meister- oder Titel-Ehren; für ihn stand
immer Zerstreuung vom Alltagsstress
und die Geselligkeit im Vordergrund.

Wir hätten ihn gerne noch weiter
unter uns gesehen.

Willi Böge, 1. Vorsitzender
Skatfreunde Klein Nordende von 1995

Unser Skatfreund

Max Kruse
hat ganz überraschend

die Karten für immer im Alter
von 75 Jahren aus der Hand gelegt.

Er gehörte seit 14 Jahren dem Klub an
und fehlte selten bei unseren

Übungsabenden.
Außerdem war er Träger der

Bronzenen Ehrennadel des Vereins.
Wir schätzten seine ruhige

und zurückhaltende Art und trauern
mit seiner Familie.

Gerd Pächnatz, 1. Vorsitzender
Skatclub Brutkamp Albersdorf e. V.




